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wissen schon, der, dessen Name beim ersten
Experiment zeitweise auch nicht genannt
werden durfte . . .), »Rumbling« Anneliese
Schürer, die den gepflegten Querpass bevor-
zugt, Dieter »The Slide« Klingl, der sich im
Verlauf des Turniers als große Grätsche her-
ausstellte, und ich, die Ex-»Saxmachine« und
Mittelfeldmotor im Experimentalteam. Mit
unserem Benjamin, »Horny« Chris Mayr, er-
ging es uns wie mit Holger Badstuber, dem
Vorgänger des späteren Linksverteidigers
(Sie wissen schon, der mit dem Halbbru-
der . . .). Nach vielversprechenden Ansätzen
wurde er dann doch ausgewechselt. War
aber auch nicht anders zu erwarten. Würden
Sie mit Badeschlappen Fußball spielen?
Eben. Wir auch nicht. Er wollte aber um jeden
Preis mit seiner zusammensteckbaren Aus-
hilfs-Vuvuzela in unserem Original- und
Hightech-Ensemble mitmischen. Dass das
nicht gut gehen konnte, war ja klar. Aber: Wir
haben das schon in der Vorbereitung erkannt
und nicht erst nach der ersten Niederlage.

Das wäre auch relativ schwierig gewesen.
Weil: so weit kam es bei uns ja gar nicht. Wir
wollten ja nicht nur die Band wieder zu-
sammenbringen, sondern auch bei einem
Public Viewing unsere Künste zeigen. Naja,
was soll ich sagen? Beim Eröffnungsspiel von
Jogis Jungs gegen Australien schüttete es
wie aus Kübeln, das Sommermärchen drohte
zu einem feucht-kalten Albtraum zu werden.
Immerhin zerstreuten die Fußballer in Süd-
afrika die ersten Zweifel und stiegen mit vier
Toren zum ganz großen Turnierfavoriten auf,
weil der Rest der global-fußballerischen Bel-
étage sich wahrlich nicht mit Ruhm bekle-
ckert hatte. Gut, dass wir beim zweiten Spiel
gegen Serbien schon ein bisschen vorsichtig
waren und die Vuvuzelas zu Hause gelassen
hatten. Schließlich setzte es eine unange-
nehme 0:1-Pleite. Da gabs wahrhaftig nichts
zu feiern. Immerhin konnten wir uns nach
dem Spiel in unserem Entschluss bestätigt
sehen, dass WIR unseren Unsicherheitsfak-
tor von vornherein aus dem Team entfernt
hatten. Nun kam alles aufs dritte Spiel an. Da
war Daumendrücken angesagt. Ans Vuvuze-

praxis

Das neue clarino.experiment
Wir wollten die Band wieder zusammenbringen . . . (7)

Das Sommermärchen ist vorbei. Es war schon
Geschichte, bevor es so richtig in Schwung
kam. Wie bitte? Ach so das. Nein, das gerade
nicht. Obwohl es dafür auch gilt. Ich spreche
natürlich nicht vom am Ende grandiosen
Scheitern der deutschen Fußball-National-
mannschaft an den selbst gesteckten Zielen.
Ich spreche von der Band. Ja, wir haben es ver-
geigt. Klingt komisch im Zusammenhang mit
Vuvuzelas, ist aber so.

Wir sind beim neuen clarino.experiment
angetreten, um die Band wieder zusammen
zu bringen. Das haben wir jedoch nicht ge-
schafft, trotz »höggschtr Disziblin« und trotz
größten Trainingsfleißes. An der Ausrüstung
hats nicht gelegen, am Personal auch nicht.
An den Umständen . . . Hm. Naja, die Um-
stände könnten schon eine gewisse Rolle ge-
spielt haben. Darum sind wir nicht allzu trau-
rig über unser Scheitern, sondern freuen uns
darüber, wie diese Mannschaft gespielt hat.

Lassen wir uns den Verlauf des Turniers
noch einmal vor dem geistigen Auge vor-
überziehen: Nach dem unfassbaren Verlet-
zungspech der Nationalmannschaft im Vor-
feld des Endrundenturniers in Südafrika wur-
den Stimmen laut, die sich mit der ursprüng-
lichen Zielsetzung (»’54, ’74, ’90, 2010« – Sie
erinnern sich?) nicht mehr recht anfreunden
wollten. Würde die junge Mannschaft um
WM-Kapitän Philipp Lahm und um »emotio-
nal Leader« Bastian Schweinsteiger die Er-
wartungen erfüllen können? Würde die
jüngste deutsche Nationalmannschaft bei
einer WM-Endrunde quasi seit Menschenge-
denken überhaupt die Vorrunde überstehen
angesichts der plötzlich übermächtig er-
scheinenden Konkurrenz aus Australien, Ser-
bien und Ghana, die schließlich alle viel älter
waren, und viel größer, und außerdem total
gemein zu unseren Jungs (zumindest der
Halbbruder unseres linken Außenverteidi-
gers, Sie wissen schon, der, dessen Name
zeitweise nicht genannt werden durfte. . .). 

Kurzum: Wir, »Vuvu« Härtel, künstlerischer
und wortreicher Leiter des Experiments (Sie

la-Halten war nicht zu denken. Dank unseres
Vuvuzela-Verzichts gelang unseren Jungs ein
überzeugender Sieg gegen den bösen Halb-
bruder (Sie wissen schon . . .) und seine Spiel-
kameraden. 

Beim Achtelfinale, dem grandiosen 4:2 ge-
gen die Groß-Mütter (sorry Bertl, nichts ge-
gen Dich!) des Fußballs, musste ich dienstlich
verreisen, also auch hier keine Gelegenheit
für den ersten Einsatz der triumphalen Trö-
ten-Taskforce. Blieb das Viertelfinale gegen
Argentinien. Angesichts der scheinbaren
Übermacht von Messi, Higuain und ihrem
Trainer Diego Armando Maradona haben wir
es vorgezogen, die Instrumente gleich zu
Hause zu lassen. Wer hätte aber auch ahnen
können, dass wir 4:0 gewinnen? Bei allem
Fußball-Sachverstand, den ich vor allem mir
selbst unterstellen möchte – damit konnte
wirklich keiner rechnen. Nun kam also alles
aufs Halbfinale an. Spanien, der Rivale aus
dem EM-Endspiel, hatte sich bis dahin nicht
gerade in Bestform präsentiert, und der
OKrakel Paul hatte sich damals auch schon
geirrt. Kein Spanienexperte also, dachten wir
uns. Nun ja, dass unsere Fußballer ebenfalls
keine Spanienexperten waren, zeigte sich
schon nach wenigen Minuten, und so pack-
ten wir unsere Vuvuzelas gleich wieder weg.
Und das wars dann. Das Spiel um Platz drei
war zwar hübsch, aber so richtige Feierlaune
kam auch nicht mehr auf.

Was nehmen wir – außer der krachenden
Niederlage beim Versuch des Band-Revivals –
mit in den Rest unseres Lebens? Immerhin
zwei Vuvuzelas pro Bandmitglied. Die Er-
kenntnis, dass es manchmal besser ist, einen
neuen Mitspieler schon vor dem Anpfiff raus-
zuschmeißen. Und die Gewissheit, dass wir
diesen Vuvuzela-Versuch nie wieder wieder-
holen müssen. Schließlich werden Vuvuzelas
inzwischen quasi bundesweit in immer mehr
Stadien verboten. Tja. Das wars dann wohl.
Aber wir werden nicht aufhören, an uns her-
umzuexperimentieren. Nicht zur Strafe, son-
dern nur zur Übung. Versprochen! 

Martin Hommer
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